
Starke Frauenfiguren sind in Silvia Andreas Werk 
allgegenwärtig. Die 1840 in Zuoz geborene Autorin, 
mit bürgerlichem Namen Johanna Garbald-Gredig, 
interessierte sich für die Anliegen der Frauen-
bewegung. Selbstfindung, Bildung, Beruf, Unab
hängigkeit und eine Beziehung zwischen Mann und 
Frau auf Augenhöhe sind denn auch die Themen, die 
den Entwicklungsroman Faustine in der vorliegenden 
zweiten Fassung prägen. Ein umfassender Kommentar 
beschäftigt sich mit der Textgenese, widmet sich 
der intellektuellen Biografie der Autorin und reflektiert 
ihr Werk im zeitgenössischen Kontext. Es gilt, Silvia 
Andrea als pointierte und zugleich differenzierte Erzäh-
lerin weiblicher Schicksale zu entdecken. 
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